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ihr persönlicher Berater

Wir sind für Sie da
Canada Life wurde 1847 als erster kanadischer Lebensversi-
cherer gegründet und entwickelte sich in mehr als 160 Jahren 
zu einem Finanzdienstleister der internationalen Spitzenklasse.
Die Muttergesellschaft Great-West Lifeco Inc. gehört zu den 
weltweit größten Lebensversicherungsgesellschaften. Die Fi-
nanzstärke der Canada Life-Gruppe – und damit ihre Zahlungs-
fähigkeit im Leistungsfall – wird von führenden Ratingagen-
turen als exzellent bewertet.
• A.M. Best Company  	 A+ (hervorragend) 
• Dominion Bond Rating Service	 IC-1 (ausgezeichnet) 
• Fitch Ratings 	 AA (sehr stark) 
• Moody’s Investors Services 	 Aa3 (ausgezeichnet) 
• Standard & Poor’s Rating Services 	AA (sehr stark)  

Aktuelle Ratings für The Canada Life Assurance Company, die Muttergesellschaft der 
Canada Life Europe, zum Stand: Juni 2011. Bitte beachten Sie, dass sich die Ratings 
ändern können. Aktuellste Informationen dazu finden Sie auf www.canadalife.com.



Von Grund auf sicher

Grundfähigkeitsversicherung

Diese Information ist nicht Bestandteil der Versicherungs
bedingungen oder der gesetzlich vorgeschriebenen Informationen. 
Sie ersetzt weder eine ausführliche Beratung noch eine  
steuerrechtliche Überprüfung. Bitte beachten Sie die  
Versicherungsbedingungen für die Grundfähigkeitsversicherung. 

Canada Life Assurance Europe Limited, Niederlassung für Deutschland 
Höninger Weg 153a, 50969 Köln 
Telefon: 06102 -30618 -00, Telefax: 06102 -30618 -01 
kundenservice@canadalife.de, www.canadalife.de

Canada Life Assurance Europe Limited unterliegt der allgemeinen  
Aufsicht der Central Bank of Ireland und der Rechtsaufsicht der Bundesanstalt  
für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin).

Damit Sie im Ernstfall nicht auf wackeligen Beinen stehen, 
bietet die Grundfähigkeitsversicherung Ihnen eine grundle-
gende Absicherung.

Denn im Fall der Fälle brauchen Sie Geld. Schließlich müssen 
Sie weiterhin Ihre Lebenshaltungskosten bezahlen und wo-
möglich auch noch Ihr Leben umorganisieren.

Canada Life zahlt Ihnen bei Verlust grundlegender Fähigkei-
ten eine monatliche Rente, die Sie ganz nach Ihrem Bedarf 
nutzen können – z.B. um damit Ihre laufenden Kosten oder 
ggf. anfallende Pflegekosten decken zu können.

Schließlich sollten Sie im Ernstfall Ihr Leben trotz körper-
licher Einschränkungen möglichst so weiterführen können 
wie bisher.

Jeder kann und sollte  
sich eine leisten: Die  
Grundfähigkeitsversicherung 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Stand Ende 2009
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Stellen Sie sich vor, …

… Sie können nicht mehr sehen, sprechen, hören oder Ihre  
Hände gebrauchen. Mit dem Gedanken, Fähigkeiten zu verlie-
ren, die man für das tägliche Leben benötigt, setzt sich niemand 
gerne auseinander. Dabei kann es jeden jederzeit treffen.

Leider wird das Risiko oft verkannt
Entgegen der weitläufigen Meinung sind es nicht mehrheitlich 
Unfälle, die zum Verlust grundlegender Fähigkeiten führen, son-
dern Krankheiten wie z.B. Tumore, Schlaganfälle oder Diabetes.

Ursachen für Behinderungen 

Gesetzlicher Risikoschutz im Sinkflug
Auch vor dem Thema Pflegebedürftigkeit im Alter sollten Sie 
nicht die Augen verschließen. Fast jeder ist schon im eigenen 
Bekannten- oder Verwandtenkreis mit diesem Thema konfron-
tiert worden. Mit den staatlichen Leistungen werden Sie einen 
würdigen Lebensabend künftig nicht mehr finanzieren können.
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Eine Absicherung für Jeden:  
leicht verständlich und  
an den Bedarf angepasst

 �Abdeckung laufender Kosten durch monatliche 
Rente bei Verlust von grundlegenden Fähigkeiten

 �Bedarfsgerechter Versicherungsschutz zu 
einem günstigen Beitrag

 �Absicherung bei Erreichen der Pflegestufe 2  
in der gesetzlichen Pflegeversicherung

 �Erhöhung des Versicherungsschutzes ohne 
erneute Gesundheitsprüfung möglich

 �Nur 2 Gefahrengruppen

 �Klare und leicht verständliche  
Leistungsfalldefinition

 ��Leistung erfolgt unabhängig von weiterer/ 
späterer Berufstätigkeit

 �Lebenslange Leistungsdauer möglich

Risikoschutz muss nicht teuer sein

Die Grundfähigkeitsversicherung ermöglicht eine kostengüns
tige Absicherung der Arbeitskraft, die sich jeder leisten kann – 
und sollte. Quelle: Canada Life Berechnungsprogramm Version 14.0, Berechnungsbeispiele  

ohne Karenzzeit und ohne Erhöhung vor und nach Leistungsfall.

In der Grundfähigkeitsversicherung sind  
14 klar definierte, grundlegende Fähigkeiten 
abgesichert.

Fähigkeitenkatalog 1
Bei Verlust über einen Zeitraum von 12 oder mehr Mona-
ten von mindestens einer der folgenden Fähigkeiten.

Hände  
gebrauchenSich orientieren

Sehen Sprechen

Fähigkeitenkatalog 2
Bei Verlust über einen Zeitraum von 12 oder mehr Mona-
ten von mindestens drei der folgenden Fähigkeiten.

Treppen  
steigen Arme bewegen

Knien  
oder Bücken

Heben und 
Tragen

Sitzen Auto fahren

GreifenGehen

StehenHören

2Leistung auch ab 

Pflegestufe

Berechnungsbeispiele für den monatlichen  
Beitrag einer grundlegenden Absicherung.

Kind: Junge, 7 Jahre, Nichtraucher, Gefahrengruppe A

• Abgesicherte monatliche Rente: E 750,00 
• Absicherung bis Alter 65
• Zu zahlender monatlicher Beitrag: E 18,61

Selbstständige/Existenzgründerin: Frau,  
30 Jahre, Nichtraucherin, Gefahrengruppe A

• Abgesicherte monatliche Rente: E 1.500,00 
• Absicherung bis Alter 65
• Zu zahlender monatlicher Beitrag: E 60,38

Handwerker/Körperlich Tätiger:   
Mann, 30 Jahre, Nichtraucher, Gefahrengruppe B

• Abgesicherte monatliche Rente: E 1.500,00 
• Absicherung bis Alter 65
• Zu zahlender monatlicher Beitrag: E 61,29

Hausmann/Hausfrau   
Mann, 35 Jahre, Nichtraucher, Gefahrengruppe A

• Abgesicherte monatliche Rente: E 1.500,00 
• Absicherung bis Alter 65
• Zu zahlender monatlicher Beitrag: E 57,28

Doch wann liegt ein  
Versicherungsfall vor? 

Die Grundfähigkeitsversicherung leistet auch dann, 
wenn Sie zum Pflegefall der Pflegestufe 2 oder 3 in 
der gesetzlichen Pflegeversicherung werden.
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